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Dieses Buch präsentiert eine Sammlung von auserwählten Übungen für die 

charakteristischen Spielsituationen Aufschlag, Annahme, Zuspiel, Angriff, 

Block und Feldabwehr im Volleyball. Die Übungen sind verständlich und 

ausführlich beschrieben und jeweils in einzelne Kapitel unterteilt. Zu jeder 

Spielsituation werden Übungsformen unter vereinfachten Bedingungen, 

spielnahe Übungsformen sowie Spiele und Wettkampfübungen vorgestellt. 

Die Drills dienen dazu, die Grundtechniken durch ständiges Wiederholen 

zu festigen.

Zusätzlich werden 19 Basisspiele im Spielmodus 1:1 bzw. 2:2 für den Ein-

stieg von Spielanfängern vorgestellt. 

Die Übungsformen erstrecken sich vom Anfängerniveau im Sportunterricht 

oder im Trainingsbetrieb bis hin zum wettkampforientierten Nachwuchs-

spieler.       
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit haben wir uns entschlossen, durchgängig die männliche 

(neutrale) Anredeform zu nutzen, die selbstverständlich die weibliche mit einschließt.

Das vorliegende Buch wurde sorgfältig erarbeitet. Dennoch erfolgen alle Angaben ohne Ge-

währ. Weder der Autor noch der Herausgeber können für eventuelle Nachteile oder Schäden, die 

aus dem vorliegenden Buch resultieren, Haftung übernehmen.
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Weitergehende Informationen, speziell zu den 

Bewegungsabläufen der Spieltechniken, Ge-

staltungsprinzipien von Spiel- und Übungsauf-

gaben sowie Grundlagen zur Vermittlung, sind 

im Internet u. a. auf der Homepage der FIVB

http://www.fivb.org/EN/Technical-Coach/ 

http://www.fivb.org/EN/Development/ 

verfügbar.

Das „alltägliche Handwerkszeug“ des Ver-

mittlers (Trainer-Sportlehrkraft) besteht darin, 

eine ausgewählte Übung zur Übungsform zu 

verwandeln. Für diese Übungsgestaltung sind 

folgende Kriterien von Bedeutung: 

•• Aufgabenstellungen müssen präzise, 

leicht verständlich sowie möglichst be-

wertbar sein. 

•• Erfolgskriterien für das Gelingen der 

Aufgabenstellung können qualitativ wie 

auch quantitativ sein. 

•• Angaben zur Übungsdosierung – Intensi-

tät und Umfang der Belastung; Charak-

teristik der Regeneration.

	 Vorwort

D
ieses Drillbuch präsentiert eine Sammlung von erprobten Übungs- und Spielformen ins-

besondere für den Trainingsbetrieb im Sportverein bzw. in Schul-Arbeitsgemeinschaften. 

Aber auch ein großer Teil der Stoffsammlung ist für den regulären Sportunterricht geeig-

net. Es beinhaltet Aufgabenstellungen für das Anfängerniveau bis hin zu bereits fortgeschrit-

tenen Volleyballspielern, wobei der Fokus auf das Volleyballspiel im Kleinfeldformat (1:1-4:4) 

ausgerichtet ist. 
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Die Belastungsvorgaben können in Relation 

zur tatsächlichen Wettkampfbeanspruchung 

eingeteilt werden: 

•• „über Spielniveau“ = die Belastung der 

Übungsform ist höher als im Spiel; 

•• „auf Spielniveau“ = ziemlich identische 

Belastung;

•• „unter Spielniveau“ = die Belastung der 

Übungsform ist geringer als im Spiel.

Für Spieler ohne aktive Teilnahme können fol-

gende Aufgaben bereitgehalten werden:

•• Spielposition (Zielpunkt) auf dem Feld 

besetzen (z.  B. Zuspielposition bei An-

nahmeübungen);

•• Feedback geben (z. B. Zählen misslunge-

ner Versuche);

•• Bälle sammeln (z.  B. im engen Spielbe-

trieb rollende Bälle aufnehmen);

•• Bälle übergeben bzw. zustecken (z. B. bei 

vermittlergeleiteten Übungen); 

•• Bälle zuwerfen bzw. zuspielen (z.  B. für 

die Schulung der Feldabwehr); 

•• als Schiedsrichter fungieren.

Die Effizienz einer Übungsform wird auch 

durch die „Art der Führung und Kontrolle der 

Übung“ entschieden. Es kann danach unter-

schieden werden, welche Aufgaben der Ver-

mittler bei der praktischen Durchführung der 

Übung wahrnehmen muss. Je nachdem, ob 

sich der Lehrer oder Trainer für eine

•• (1) vermittlergeleitete Übung (= gute 

Ballfertigkeiten sind notwendig, da der 

Trainer aktiver Bestandteil der Übung ist) 

oder

•• (2) vermittlerinitiierte Übung (= der Ball-

wechsel wird durch den Trainer eingelei-

tet. Die Steuerung erfolgt ansonsten von 

außen) oder

•• (3) spielergeführte Übung = (die Spieler 

sind auch maßgeblich an der Kontrolle 

beteiligt)

entscheidet, ergeben sich veränderte Beob-

achtungsaufgaben für ihn. Bei (3) ist er wo-

möglich auf dem Nachbarfeld, bei (2) verfolgt 

Christian Kröger
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er z. B. bestimmte Transitionen (z. B. Übergang 

aus der Blockabwehr in den Gegenangriff) 

und bei (1) könnte er spezielle Technikdetails 

im Abwehrverhalten bei einem einzelnen 

Spieler im Fokus haben. In Abhängigkeit von 

der vorhandenen Hallenkapazität kann es zu-

weilen durchaus Sinn machen, einem großen 

Teil der Gruppe Spielaufgaben zu übertragen 

und sich selbst in einer Kleingruppe mit tech-

nischen Details auseinanderzusetzen. Nach 

einem Zeitintervall erfolgt ein Wechsel mit der 

nächsten Kleingruppe.

Welche Materialien sind für die Durchführung 

von Spielen und Übungsformen notwendig?

•• Ballbehälter (alternativ: großer Sprung-

kasten mit umgedrehtem Kastendeckel 

oder zwei kleine Kästen);

•• Plattform am Netz (Tische oder zwei bzw. 

mehrere Kästen für raschen Wechsel ver-

schiedener Netzpositionen);

•• Spielfelder und Spielzonen (Zauberschnur 

mit Bändern, Baustellenband, Sprungsei-

le, Langnetz, Klebeband, Antennen);

•• Zielmarkierungen (Gymnastikreifen, Pylo-

nen, Matten).
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Wie verläuft der Einsatz einer Übungs- oder Spielform im Trainingsbetrieb bzw. im Unterricht? 

AUSWÄHLEN

• Festlegen des Schwerpunkts für das Training bzw. für die Unterrichtsstunde

• Festlegen der Übung

• Gestaltung der Übung zur Übungsform

VORSTELLEN

• Präzisierung des Ziels

* Akzent verdeutlichen: Worauf kommt es an?

* Korrektur-/Steuerungsvorgabe für Trainer

* Kontrollvorgabe für Spieler 

• Organisieren 

* Wer? Anzahl der Spieler

* Wo? Taktische Einbindung und Handlungsraum

* Wann? Raum- und zeitliche Struktur von Ball und Spielern

* Was? Material

ROLLEN ZUTEILEN

• Art der Führung in der Übung festlegen

• Verantwortlichkeit und Konsequenzen präzisieren

• Exemplarisch Ballorganisation, Laufwege vorzeigen

AUSFÜHREN

• Zeit geben, um Rhythmus finden zu lassen

• Beobachtungsstandort(e) beziehen

• Zeit für Reflexion berücksichtigen

STEUERN

• Übereinstimmungen/Abweichungen mit den Zielvorgaben suchen

• Rückmeldungen geben

• Konsequenzen ziehen

Ablaufschema zur Konzipierung und Evaluierung einer Übungsform-Spielform (nach: Kröger (2010). Volleyball. Ein spiel-

gemäßes Vermittlungsmodell. Schorndorf: Hofmann).
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